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Dornbirner

Beieinbeslakt.
Erscheint jeden Sonntag. — Preis vierteljährig K 50.—, im Inland mit Postversendung K55.—, nach Deutschland und in das übrige

Ausland K 70.—, einzelne Nummer K 6.—. Einschaltungen kosten K 6.— der Zeilenraum und sind bis spätestens
Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen. Grundtaxe K 30.—.

Nr. 28. Sonntag, 10. Juli 1921. 52. Jahrg.

Pferde= und Krämermärkte: 21. September, 4. und 18. Oktober, 15. November und 6. Dezember
Wochenkalender: Sonntag, 10. Amalie, Montag, 11. Pius I., Dienstag, 12. Andrä v. Rin., Mittwoch,

13. Anaklet, Donnerstag, 14. Bonaventura, Freitag, 15. Heinrich, Samstag, 16. Reinelde.

Stellungnahme zum Erlaß der LandesregierungKundmachungen.
vom 30. Mai d. I, betreffend Zuschläge zu
staatlichen Steuern zur Bedeckung des Abganges
im Gemeindehaushaushalte.Stadtvertretungs=Sitzung

14 Bericht und Anträge des Stadtrates:am Montag, den 11. Juli 1921, abends ½ 7 Uhr im
a)Satzungen für das städtische WaisenhausRathaussaale.

Hausordnung f. d.
c)Tagesordnung: Abrechnung über die vertragliche Abgabe von

den Stromeinnahmen des Jahres 1920 der1. Mitteilungen des Vorsitzenden.
Vorarlberger Kraftwerke2. Ansuchen des Josef Schwendinger, Meßner, in d) Abänderung des G.=A. Beschlusses vom 24.

Haselstauden um Teuerungszulagen. April 1921, bezüglich der Stickereifachschule.3.Ansuchen des Thomas Spiegel, Zollamtsdiener, 15Genehmigung der Verhandlungsschrift der letzten
um Teuerungszulage. Stadtvertretungssitzung.

4. 16 Anträge, Anfragen und BeschwerdenAnsuchen des Josef Weiß um Regulierung des
Grabenweges. 17.In vertraulichen Sitzung:
Rundschreiben der Vorarlberger Landesregierung a) Ein Ansuchen um def. Anstellung
in Angelegenheit der Gemeindevorstehergehalte. b) Ausweisung auf Grund des § 10 der G.=O.

6.Ansuchen des städtischen Bauamtes um Erhöhung Dornbirn, am 7. Juli 1921.
des Wartegeldes für den Gemeinde=Ingenieur 2996 Der Bürgermeister: E. Luger.
Julius Rhomberg.

7.Ansuchen des Vereins Säuglingsfürsorge Dornbirn Lebensmittelversorgung.
um Gewährung eines jährlichen Beitrages aus
Gemeindemitteln. Zur Ausgabe gelangen:
Ansuchen des Ortsausschusses des Dreierjäger¬ Maisgrieß gegen Monopolwarenkarte
Denkmals in Dornbirn um Beitragsleistung aus 30 Dkg. für VersorgteGemeindemitteln Preis Kr. 13.5050 Dkg. für Unversorgte
Ersatzwahlen für Herrn Prof. Emig in folgende Fettausgabe.Unterausschüsse:

Die Abgabe von Margarine erfolgt für dena) Schulausschuß b) Sanitätsausschuß
II. Bezirkc) Ortsschulrat Dienstag A—K,d) Ortsschulrat Ersatzmann.

Mittwoch L—Z,Wahl eines Vertreters in den Fachschulausschuß IV. Bezir Donnerstag A—Z,der Stickereischule
und III. Bez. Donnerstag A—G,Ansuchen des Ausschusses zur Errichtung eines

Freitag H—0.Ortsmuseums, betreffend Ueberlassung der Räume
„ Samstag R—Z.im Erdgeschosse des Hauses der Fräul. Julie Betreffnis pro Person 25 Dkg. Preis für 1 Kg. Kr. 142.—.Rhomberg.

Gutscheine.Bericht und Antrag des Hochbauausschusses in
Angelegenheit des Umbaues der Haltestelle Hasel¬ An Minderbemittelte werden Mittwoch in der alten
stauden. Realschule Gutscheine ausgegeben.
Bericht und Anträge des Finanzausschusses: Milchlieferanten.

a) Beitragsleistung der Gemeinde zur Milchverbilli¬ Die Milchlieferanten werden ersucht, die Milchkarten
gung der Minderbemittelten. Montag und Dienstag im städt. Milchamt abzugeben,


